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 Lehrveranstaltungsevaluation

 Feedback zu Berichtsentwürfen

 Theorieteil

Wie schreibe ich einen Diskussionsteil?

Gliederung
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Lehrveranstaltungsevaluation

https://befragung.zqa.tu-dresden.de/uz/de/sl/k253PyvfqQiy

https://befragung.zqa.tu-dresden.de/uz/de/sl/k253PyvfqQiy
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Feedback zu Berichtsentwürfen

Theorieteil



ES Experimentalpsychologisches Arbeiten
5. Diskussion
Christoph Scheffel

Folie 5

Quellenarbeit

 Zitationsrichtlinien nach APA 7 beachten!

 Jede pauschale Aussage, die Sie tätigen, sollten mit ausreichend Quellen unterfüttert werden!

Feedback 
Theorieteil

Kinner. V., et al. (2017). Psychophysiology, 54, 508-518.
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Wissenschaftliches Schreiben

 Umgangssprache vermeiden!

 Lange Sätze vermeiden!

Feedback 
Theorieteil
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Struktur und Roter Faden

 Vermeiden Sie ständige Wechsel zwischen 
Konzepten, Operationalisierungen, Settings, etc.!

Möglicher Aufbau:

1. Theoretischer Hintergrund

1.1. Hinführung

1.2. Entscheidungsverhalten

1.2. Need for Cognition

1.3. […]

Feedback 
Theorieteil

1. Hinführung

2. Theoretischer Hintergrund

2.2. Alltagsrelevantes Entscheidungsverhalten

2.2. Need for Cognition

2.3. […]
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Struktur und Roter Faden  Überleitungen!

Es sollte aus dem Text hervorgehen, warum nun genau der nächste 
Punkt angesprochen wird!

 Fangen Sie relativ breit an, konzentrieren Sie sich auf eines der 
beiden interessierenden Konstrukte:

 Was ist das? Warum ist es wichtig, das zu untersuchen?

 Wie wird es operationalisiert?

 Welche Ergebnisse zeigen Studien dazu? Was sind 
beeinflussende Faktoren?

 aus diesen Faktoren ergibt sich dann die Überleitung zum 
nächsten Konstrukt, dieses muss auch wieder erklärt werden

 Trichter

Feedback 
Theorieteil
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Struktur und Roter Faden  Überleitungen!

Beispiele:

Feedback 
Theorieteil

Gärtner, Jawinski, & Strobel (2023). Emotion, 23, 1141-1159.
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Struktur und Roter Faden  Überleitungen!

Beispiele:

Feedback 
Theorieteil

Zerna, et al. (2022). Health Psychology Open, 9, Article 2.
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Zusammenfassung: Was muss nach dem Theorieteil klar sein?

 Warum ist das (Kern-) Konstrukt relevant? Welche empirischen Befunde sind dazu bereits 
gefunden worden?

 Wie hängt das Konstrukt mit weiteren interessierenden Konstrukten zusammen?

 Was wurde in der Originalstudie gefunden

 Was gibt es daran zu kritisieren? Warum sollte man diese Studie nochmal durchführen?

 Welche konkreten Ziele haben wir dann in unserer Replikationsstudie verfolgt?

Feedback 
Theorieteil
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Wie schreibe ich einen Diskussionsteil?
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Genereller 
Aufbau eines 
Artikels

Allgemein

Spezifische Studie

Allgemein

Theoretical
Background

Discussion

Methods

Results

Abstract

Diskussionsteil
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Diskussionsteil
Funktion der Diskussion

Gruppendiskussion

Was kennzeichnet eine misslungene Diskussion?

Was kennzeichnet eine gute Diskussion?

Wozu dient eine Diskussion?
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Diskussionsteil

Interpretation und Einordnung der Ergebnisse
Zusammenfassung der Ergebnisse (keine Statistik, nur narrativ)

Die Diskussion beantwortet diese Fragen in der Reihenfolge

• Was kam raus?  (Zusammenfassung)

• Was bedeutet das? (Interpretation)  Was bedeutet das für die Originalstudie?

• Was sagen andere dazu? (Einordnung)

• Was könnte man besser machen oder weiterforschen? (Limitations)

• Warum war das nochmal wichtig? (Conclusion)

Schreiben Sie erstmal diese Überschriften auf und dann füllen Sie sie systematisch. 

Anschließend nehmen Sie diese Überschriften wieder aus dem Text raus bzw. ersetzen diese 
durch aussagekräftigere Überschriften.

Stehenlassen können Sie am Ende nur die Überschriften Limitations und Conclusion
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Diskussionsteil

Interpretation und Einordnung der Ergebnisse
Zusammenfassung der Ergebnisse (keine Statistik, nur 
narrativ)

Was kam raus?  (Zusammenfassung)

Bsp. 2:

Bsp. 1:
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Diskussionsteil

Interpretation und Einordnung der Ergebnisse
Zusammenfassung der Ergebnisse (keine Statistik, nur 
narrativ)

Interpretation?

Bsp. 2:

Bsp. 1:
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Diskussionsteil

Interpretation und Einordnung der Ergebnisse
Zusammenfassung der Ergebnisse (keine Statistik, nur 
narrativ)

Einordnung?
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Diskussionsteil

Limitations

Bsp. 2:

Bsp. 1:
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Diskussionsteil

Limitations
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Diskussionsteil

Limitations
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Diskussionsteil

Limitations
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Diskussionsteil

Interpretation und Einordnung der Ergebnisse
Zusammenfassung der Ergebnisse (keine Statistik, nur narrativ)

Limitations

Bitte nicht die eigene Studie schlecht machen, herabwürdigen, bashen…!

Wir wollen uns mit möglichen Einwänden auseinandersetzen:

1. Möglichen Einwand benennen

2. Argumente, warum das evtl. nicht problematisch ist, oder was man versucht hat um das 
zu kontrollieren

3. evtl: was kann man in Zukunft besser machen
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Diskussionsteil

Conclusion
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Diskussionsteil

Conclusion
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Diskussionsteil

Diskussion für Replikation:

• Zusammenfassung

• Interpretation: Implikationen in Bezug auf Originalstudie und Forschungsfeld

• Einordnung: Bestätigung und Widerspruch der Replikation im Lichte anderer Forschung

• Limitations: Mögliche Unterschiede zur Originalstudie

• Conclusion: Ausleitung, wie steht das Feld nun da, was bedeutet das alles für die 
Forschungsfrage und zukünftige Forschung
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Diskussionsteil

Generelle Anmerkungen:

• Jedes Argument sollte sauber ausgeführt sein – dafür lieber einen Satz mehr verwenden, als 
einen Satz zu wenig

• alle Aussagen müssen belegbar sein  Entweder mit Ihren Daten oder mit Zitaten!

• Etwas im Hinterkopf behalten: Was ist neu von Ihnen? Was sagen die Autor:innen der 
Originalstudie?
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Diskussionsteil

Was sollte auf jeden Fall im Diskussionsteil enthalten sein?

 Zusammenfassung der Ergebnisse  Konnten die Hypothesen bestätigt werden oder nicht? 
(für jeden Hypothese einzeln)

 Implikationen der Ergebnisse und Einordnung ins Forschungsfeld  Wie sind die Ergebnisse 
ins Forschungsfeld einzuordnen? Was ist gleich oder auch unterschiedlich zur 
Originalstudie, aber auch zu weiteren Studien, die gleiche oder gegensätzliche Effekte 
gefunden haben?

 Welche weiteren Erklärungen könnten Sie in anderen Theorien / Studien finden, die die 
Ergebnisse erklären könnten? Widersprechen die Ergebnisse eventuell einer Theorie? (
Welche Variablen sollte man künftig mit untersuchen?)

 Methodische Anmerkungen: Was lernen Sie aus unserer Studie? Was sollte man künftig 
beachten / anders machen, welche Empfehlungen geben Sie ( Einordnung in die Literatur)
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Aufbau eines 
Artikels

Allgemein

Spezifische Studie

Allgemein

Theoretical
Background

Discussion

Methods

Results

Abstract

Abstract
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Abstract

Zusammenfassung: der wichtigste Teil des Artikels!

• Was ist das Thema?

• Was war die Theorie/Hypothese?

• Wie haben wir das untersucht?

• Was kam heraus?

• Was bedeutet das?
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Abstract

Zusammenfassung: der wichtigste 
Teil des Artikels!

Evtl. hilfreich: Überschriften

Aims/Background – Methods –
Results - Conclusions

Kuitunen-Paul, Scheffel, et al. (2018). Journal of Substance Use.
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Ausblick
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Ausblick

nächster Termin: 09.01.24 - Schreibwerkstatt Diskussionsteil

BZW ASG14

nächster gemeinsamer Termin: 23.01.2024 

Feedback Diskussionsteil, Abschluss

BZW ASG14


